
19/2025 1. bis 15. November

Eich – Hellbühl – Hildisrieden – Neuenkirch – Rain – Sempach

Memento Mori
Unser Verhältnis zu Tod und Sterben
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Lesetipp
Zum Thema

Buchtipp
5 Dinge, die Sterbende am meisten 
bereuen
Nach vielen Reisen durch die ganze 

Welt, auf der Suche nach dem, was dem 

Leben Sinn gibt, findet die Australierin Bron-

nie Ware eine neue Aufgabe: Sie begleitet 

Menschen in den letzten Wochen ihres Lebens. 

In ihrem Buch erzählt sie von wunderbaren 

Begegnungen und berührenden Gesprächen, 

in denen die Sterbenden auf ihr Leben zu-

rückblicken. Viel zu oft stellen sie fest, dass 

sie nicht den Mut hatten, ihre eigenen Wün-

sche zu verwirklichen, sondern das taten, 

was andere von ihnen erwarteten; dass sie 

der Arbeit zu viel und den Freunden zu wenig 

Zeit widmeten; und schliesslich, dass sie sich 

nicht erlaubten, glücklich zu sein. Es sind 

Erkenntnisse, die nachdenklich machen und 

in Erinnerung rufen, worauf es wirklich an-

kommt im Leben. Ein ermutigendes Buch, das 

die Kraft hat, Veränderungen anzustossen –

damit wir das Leben führen, das wir wirklich 

wollen. 

Zur Autorin
Autorin Bronnie Ware stammt aus Australien 

und ist Autorin, Songwriterin und Sängerin. 

Nach einigen Jahren als Bankangestellte zog 

es sie in die weite Welt, sie lebte in England 

und auf einer Südseeinsel. Anschliessend 

arbeitete sie acht Jahre als Palliativkranken-

schwester und schrieb darüber in ihrem Blog 

«Inspiration and Chai». Heute lebt Bronnie 

Ware wieder in Australien.

Bronnie Ware: 5 Dinge, die Sterbende am 

meisten bereuen. Einsichten, die Ihr Leben 

verändern werden.

Arkana Verlag, München, 2013

An Allerseelen ist der Tod für viele 
gegenwärtig. Ein Besuch auf dem Grab 
der Verstorbenen im Kreise der Familie 
ist für viele eine Tradition, um gemein-
sam an die Verstorbenen zu denken. 
Dieser Gedenktag gründet auf der Idee, 
dass eine Verbindung zwischen Leben-
den und Toten besteht. Es ist auch ein 
Tag, der uns Raum gibt, um über unse-
ren eigenen Tod nachzudenken und uns 
der Endlichkeit unseres Lebens be-
wusst zu werden.

Tod früher und heute
In den letzten Jahrzehnten hat sich 
unser Verhältnis zu Tod und Ster-
ben verändert. Die meisten Men-
schen sterben heute in Institutionen 
und nicht zu Hause im eigenen Bett. 
Gleichzeitig entstehen neue Ritua-
le wie virtuelle Trauerfeiern, neue 
Formen der Einäscherung wie Na-
turbestattungen oder andere Arten 
des Abschiednehmens. Oftmals zeigt 
sich hier auch eine grosse Verunsi-
cherung, weil viele aufgrund ihrer 
Distanz zur Kirche auf traditionelle 
Trauerfeiern verzichten möchten, 
aber keine befriedigende Alternative 
finden.

Bedeutung des Todes für das Leben
Der Umstand, dass das Leben end-
lich ist, beeinflusst unsere Lebenshal-

tung: unsere Handlungen, Entschei-
dungen und Wertungen. Das Leben 
erhält durch seine Begrenztheit erst 
seine Bedeutung, denn wir möchten 
die Zeit auf der Erde sinnvoll nutzen. 
Besonders deutlich zeigt sich dies bei 
Menschen, die durch eine Krankheit 
oder einen Verlust mit der Endlich-
keit des Daseins konfrontiert werden. 
Vieles erscheint dann in einem neuen 
Licht und der Fokus des Lebens kann 
sich radikal verändern.

Angst vor dem Tod?
Oft wird der Tod tabuisiert. Oder der 
Gedanke an ihn wird verdrängt durch 
Arbeit, Konsum und Unterhaltung. 
Wieder andere versuchen den Tod hi-
nauszuzögern durch eine besonders 
gesunde Lebenshaltung oder teure 
Verjüngungskuren. Dahinter steht der 
Wunsch nach einem möglichst langen 
Leben in Gesundheit. Aber auch eine 
Angst oder ein Unbehagen, weil wir 
nicht wissen, was uns nach dem Tod 
erwartet. Wir kennen den Tod nur aus 
der Aussenperspektive und finden auf 
die Frage, was der Tod ist, keine Ant-
wort. Die christliche Tradition gibt 
hier Antworten, welche vielen Gläu-
bigen einen gelasseneren Umgang mit 
dem Tod ermöglichen. Denn den Tod 
als Ende unseres Lebens zu betrach-
ten, ist viele keine Option. 

Oder Angst vor dem Sterben?
Oft verwechseln wir die Angst vor 
dem Tod mit der Angst vor dem Ster-
ben. Denn dieses erleben wir mögli-
cherweise tatsächlich mit. Viele wün-
schen sich ein schnelles, vielleicht 
sogar überraschendes Sterben, das 
ihnen gar nicht die Möglichkeit gibt, 
darüber nachzudenken. Es scheint 
ihnen weniger schmerzlich und ist 
nicht mit einem langen Leiden ver-
bunden.
Andere möchten sich von ihren 
Liebsten verabschieden, sehen das 
Sterben als einen Abschluss ihres Da-
seins, als einen Prozess, den sie gerne 
durchlaufen möchten. Sie blicken auf 
das zurück, was war, ziehen vielleicht 
Bilanz und sind dankbar für das, 
was sie erleben durften. Dennoch 
wünschen sich alle einen möglichst 
schmerzfreien Tod.

Das Loslassen von etwas, das wir lie-
ben ist immer schwer. Genau das ver-
langt der Tod von uns. Das ist nicht 
leicht. Aber vielleicht sollten wir öfters 
über den Tod und unsere Ängste spre-
chen. Vielleicht verliert der Tod damit 
etwas von seiner Bedrohlichkeit.

Elena Ulliana

Allerseelen - Memento Mori

Tod und Leben

Lebende begegnen Toten. «Was ihr seid, waren wir auch, und was wir sind, werdet ihr bald sein.» (Bild: KI generiert, Elena Ulliana)



Thema 
Agenda 3

An der Innenwand der Kirche St. 
Martin auf Kirchbühl ist die Thematik 
des Todes bildlich dargestellt. Man 
sieht drei Edelleute, die drei Toten be-
gegnen. Diese erinnern die Lebenden 
an ihren Tod mit den Worten: 

«Was ihr seid, waren wir auch, und 
was wir sind, werdet ihr bald sein».

Weitere Informationen und das Foto 
des Original-Freskos finden Sie auf 
der Website der Stiftung Pro Kirch-
bühl: https://prokirchbuehl.ch

Memento Mori – 

sei dir jederzeit deines 

Todes bewusst.

Gedenkfeiern an Allerheiligen in 
den Pfarreien

Eich 
14.00 Andacht und Gräbersegnung, Ge-

staltung: Martina Gassert. Musik: Kirchen-

chor Eich, Pfarrkirche

Sempach
14.00 Andacht und Gräbersegnung, 

Gestaltung: Franz Zemp. Musik: Vroni und 

Heinz Ambühl, Alphorn, bei gutem Wet-

ter direkt auf dem Friedhof, sonst in der 

Pfarrkirche

Hellbühl 
13.30 Gedenkfeier für die Verstorbenen

Neuenkirch 
15.00 Gedenkfeier für die Verstorbenen

Hildisrieden
10.00 Wort- und Kommunionfeier mit 

Franz Troxler. Musik: Kirchenchor unter 

der Leitung von Philippe Frey 

14.00 Gedenkfeier mit Erich Hausheer für 

die verstorbenen Pfarreiangehörigen. 

Musik: Stella Gut, Querflöte, und Hansrue-

di Rüttimann, Orgel

Rain 
10.00 Wort- und Kommunionfeier mit 

Markus Ries. Musik: Kirchenchor unter 

der Leitung von Petra Galliker und Sofia 

Korsakova, Orgel

14.00 Gedenkfeier mit Simone Häfliger 

für die verstorbenen Pfarreiangehörigen. 

Musik: Léonie Zemp-Wieser, Violine, und 

Andreas Wüest, Orgel

Musikprojekt im Pastoralraum oberer Sempachersee

Die Welt mit Frieden füllen
Weiter Informationen finden Sie auf der Seite 4
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Pfarreien 
Eich Sempach

Peacemaker
Freitag, 31. Oktober, 19.30, Samstag, 1. 
November, 10.00, Sonntag, 2. Novem-
ber, 17.00, Pfarrkirche Sempach  
Allerheiligen steht in Sempach ganz unter 

dem Motto Frieden. In den drei Aufführun-

gen stellt «Peacemaker» Musik und Texte 

rund um Frieden in den Mittelpunkt. Aus-

führende sind: Kirchenchor Sempach mit 

Gastsängerinnen und Gastsängern, Cantus 

Sempachersee, Orchester ad hoc, Bläser der 

Harmoniemusik Sempach, Alphornquartett 

Surental und Gesangsensemble der MSOSS. 

Für die Texte verantwortlich ist Franz Zemp, 

die Gesamtleitung hat Donat Burgener. Der 

Eintritt ist frei (mit Türkollekte).

Ich freue mich, wenn Sie diese einmalige Auf-

führung in unserer neu renovierten Kirche 

besuchen und sich von Raum, Musik und Tex-

ten inspirieren lassen.

Franz Zemp

Agenda

Martinifest
Samstag, 8. November, 17.30, Pfarrkir-
che Eich
Sonntag, 9. November, 10.00, Patrozi-
nium, Kirche St. Martin, Kirchbühl
Am 8. November wird abends in Eich und am 

9. November morgens in Kirchbühl des hei-

ligen Martins gedacht. Er teilte bekanntlich 

seinen Mantel mit einem armen, frierenden 

Bettler. Anlässlich des Patroziniums wird der 

Gottesdienst in Kirchbühl vom Bläserquartett 

der Kirchbühler Musikanten begleitet. Auch 

nach dem Gottesdienst, der von Martina Gas-

sert gestaltet wird, spielen die Kirchbühler 

Musikanten nochmals auf.

Zeit für Stille
Meditationsabende im November
Donnerstag, 6. und 20. November, 
20.00 bis 21.00, Kolpingraum Stella 
Maris, Eicherstrasse 17, Sempach
Leitung: Martina Gassert/Gisela Stirnimann

Bitte eine Decke oder Matte mitbringen!

Wenn Sie zur Ruhe kommen wollen, mehr Tie-

fe in ihrem Leben suchen oder ihre persön-

liche Spiritualität vertiefen möchten, sind Sie 

hier genau richtig.

Wer eine kurze Einführung in die Meditation 

möchte, kann gerne eine Viertelstunde vor-

her kommen. Sie sind herzlich willkommen!

Laternenumzug 

Mittwoch, 5. November, 17.30, Parkplatz 
vor dem Schulhaus, Eich
Wir treffen uns mit bunten Laternen und Räbe-

liechtli und ziehen mit St. Martin und seinem 

Ross durch Eich. Nach dem Umzug stehen für 

Gross und Klein Punsch sowie ein Brötli zur 

Stärkung bereit. Wir bedanken uns für einen 

Unkostenbeitrag von Fr. 2.— pro Person für die 

Verpflegung. Die Feuerschale steht wieder auf 

dem Schulhaus-Parkplatz bereit und lädt zum 

Plausch und Grillieren ein.

Neu werden die Laternen nur noch im Kinder-

garten und der 1. Klasse gebastelt. Wir freuen 

uns auf viele kreative Bastelwerke der Schul-

kinder – oder bringt die Laterne vom Vorjahr 

mit. Schön, wenn viele Familien und Kinder 

dabei sin.                                   Team FMG Eich

Frauentreff
Freitag, 14. November, 19.30, Seehotel 
Restaurant Sonne, Eich
Neue Bekanntschaften schliessen, zusammen 

mit anderen Frauen bei einem Drink, einem 

Glas Wein oder einem Kaffee den Abend ge-

niessen, plaudern, lachen und so den Abend 

gemütlich ausklingen lassen. Konsumation auf 

eigene Kosten, für Snacks ist gesorgt. Rück-

fragen gerne an Daniela Thürig, 079 204 47 48 

oder daniela.thuerig@fmg-eich.ch. Es braucht 

keine Anmeldung. Komm spontan vorbei, wir 

freuen uns auf dich!                      Team FMG Eich

Neues Innenleben der Biichthüsli

Raum für Begegnung

Kinderecke, Bar und Vitrine in historischen Beichtstühlen, Pfarrkirche Sempach.� Bilder: zVg

Mit der Innenrenovation haben drei Bi-
ichthüsli ein neues Innenleben erhal-
ten. Hinter den Vorhängen der umge-
bauten Beichtstühle warten 
zeitgemässe Formen der Begegnung.   

Neues in altem Kleid
In katholischen Kirchen, so auch 
in der Pfarrkirche Sempach, haben 
Beichtstühle seit jeher einen promi-
nenten Platz. Gut sichtbar erinnern 
sie noch heute daran, wie die Men-
schen früher angehalten waren, re-
gelmässig zu beichten. Die heutige 
Theologie und Religionspädagogik 
betonen anstelle einer Beichte mit 
Absolution die Versöhnung auf Au-
genhöhe. Ebenso wird die Wichtigkeit 
hervorgehoben, Orte zu haben, um 
sein Leben mit Stärken und Schwä-
chen zu reflektieren. Die Beichtstühle 
können auch heute einen guten Rah-
men schaffen für versöhnende Mo-
mente, die Erleichterung schenken. 
In vertrauensvollen Begegnungen 
und Gesprächen kann Versöhnung 
wachsen. Die neu gestalteten Biicht
hüsli sind Orte geworden, wo Kinder 
und Erwachsene Impulse für ihr Le-
ben und Möglichkeiten zur Begeg-
nung erhalten. 

Spielerischer Ort
Sehr belebt ist die neue Kinderecke. Je 
nach Tageslicht wirkt das ehemalige 
Biichthüsli etwas düster und geheim-
nisvoll. Es ist zudem ein Ort, wo man 
sich verstecken kann. Verschiedene 
Büchlein warten darauf, angeschaut 
zu werden. Es kann sogar etwas ge-
bastelt werden, während Mami oder 
Grosspapi geduldig zuschauen und 
warten. 

Nora Aerni und Silvia Fischer haben 
mit viel Kreativität den Ort zu einer 
kindergerechten Oase gemacht, in 
der es spielerisch Neues zu entde-
cken gibt.

Hingucker
Daneben bietet die neue Biichthüs-
li-Vitrine Platz für Ausstellungen. 
Bereits waren Kinderzeichnungen 
zu sehen, die im Religionsunterricht 
gestaltet wurden. Durchs Jahr wird 
es weitere Biichthüsli-Ausstellungen 
geben, die Betrachtende inspirieren 
werden. Wir können uns bereits auf 
biblische Szenen mit Figuren von 
Brigitte Odermatt freuen, welche uns 
durch den Advent begleiten werden.  
Lassen Sie sich überraschen!

Tête-à-Tête
Eine Überraschung ist die Biichthüs-
li-Bar. Gehört so etwas in eine Kirche? 
Die Theke mit den Bar-Höckern ist 
tatsächlich untypisch für einen Sa
kralraum. Die Idee, sich zu zweit für 
ein Gespräch zurückzuziehen, ist 
jedoch kirchlich. Dieser Rückzugs-
ort lehnt an die ursprüngliche Nut-
zung eines Beichtstuhles an, wo zwei 
Menschen miteinander redeten. Die 
Biichthüsli-Bar steht allen offen, sich 
hinter den Vorhang für ein Gespräch 
zurückzuziehen. Während eines Kir-
chenapéros mit einem Kaffee oder 
einem Glas Wein oder ansonsten 
«trocken». Es lässt sich in diesem 
Kabäuschen gut miteinander reden. 
Versuchen Sie es mal aus!
Ich wünsche allen Besuchenden vor 
und hinter den Vorhängen der neuen 
Biichthüsli erfrischende und wohltu-
ende Momente!                       Franz Zemp  



Gottesdienste

Pfarreien 
Eich Sempach 5

Freitag, 31. Oktober
19.30	 Sempach: «Peacemaker», Raum l Musik l Text, Pfarrkirche

Samstag, 1. November – Allerheiligen
10.00	 Sempach: «Peacemaker», Raum l Musik l Text, Pfarrkirche

14.00	 Eich: Andacht und Gräbersegnung, Gestaltung: Martina Gassert. Musik: Kir-

chenchor Eich, Pfarrkirche

14.00	 Sempach: Andacht und Gräbersegnung, Gestaltung: Franz Zemp. 

	 Musik: Vroni und Heinz Ambühl, Alphorn, bei gutem Wetter direkt auf dem 

Friedhof, sonst in der Pfarrkirche

Sonntag, 2. November – Allerseelen
10.00	 Eich: Kommunionfeier, Predigt: Franz Zemp, Pfarrkirche

17.00	 Sempach: «Peacemaker», Raum l Musik l Text, Pfarrkirche 

Dienstag, 4. November
09.00	 Sempach: Eucharistiefeier, Pfarrkirche

Donnerstag, 6. November
09.00	 Sempach: Morgengebet, Pfarrkirche

10.00	 Sempach: Kommunionfeier, Alterswohnheim

20.00	 Sempach: Meditation, Kolpingraum Stella Maris

Samstag, 8. November
17.30	 Eich: Kommunionfeier, Predigt: Martina Gassert, Pfarrkirche  

Sonntag, 9. November
10.00	 Sempach: Martinifest mit Kommunionfeier, Predigt: Martina Gassert. Musik: 

Quartett Kirchbühler Musikanten, Kirche St. Martin, Kirchbühl, anschlies-

send Ständchen der Kirchbühler Musikanten

Dienstag, 11. November
09.00	 Sempach: Kommunionfeier, Pfarrkirche

Donnerstag, 13. November
09.00	 Sempach: Morgengebet, Pfarrkirche

10.00	 Sempach: Kommunionfeier, Alterswohnheim

Samstag, 15. November
17.30	 Sempach: Kommunionfeier, Predigt: Yvonne Zibung, Pfarrkirche

Sonntag, 16. November
10.00	 Eich: Kommunionfeier, Predigt: Yvonne Zibung, Pfarrkirche, anschliessend 

Kaffee/Apéro

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

Totengedenken 
An Allerheiligen, 1. November, finden 
in Eich und Sempach Gedenkfeiern für 
die Verstorbenen unserer Pfarreien 
statt, die in den letzten 12 Monaten 
gestorben sind. Jede verstorbene Per-
son wird mit dem Anzünden einer 
Grabkerze namentlich erwähnt.

Das persönliche Gedenken kann 
eine Hilfe sein auf dem Weg der 
Trauer und des endgültigen Los-
lassens. Es stärkt die Verbindung zu 
einem Menschen, der uns fehlt. 

Sempach:
14.00 Uhr auf dem Friedhof (bei 
schlechtem Wetter in der Kirche). 
Musikalische Gestaltung: Vroni und 
Heinz Ambühl, Alphorn. Leitung der 
Andacht: Franz Zemp

Eich:
14 Uhr in der Kirche. Musikalische 
Gestaltung: Kirchenchor Eich, Lei-
tung der Andacht: Martina Gassert

Zu den Andachten sind alle eingela-
den. Sie bieten Gelegenheit, über die 
eigene Vergänglichkeit, den Tod, aber 
auch die Hoffnungen in unserem Le-
ben nachzudenken.

Verstorbene der Pfarreien Eich und Sempach im 
vergangenen Jahr

Pfarrei Eich
07.10.2024	 Willimann-Wanner Heidi, St. Martin, Sursee, 1946
16.12.2024	 Sägesser-Wicki Marta, Hofrainstrasse 8, Eich, 1953
02.04.2025	 Wolfisberg-Willimann Josy, Eicherstrasse 21, Sempach, 1937
05.05.2025	 Buholzer-Zihlmann Helen, Eicherstrasse 21, Sempach, 1932
07.06.2025	 Brunner-Bucher Pia, Eicherstrasse 21, Sempach, 1939
21.06.2025	 Schärli-Hehl Verena, Eicherstrasse 21, Sempach, 1941
27.08.2025	 Schell-Schüpbach Pius, Kirchstrasse 14, Eich, 1934
09.09.2025	 Rogger Hans, Kirchweg 4, Rickenbach, 1951
24.09.2025	 Jacob Paula, Seestrasse 5, Eich, 1931

Pfarrei Sempach
08.10.2024	 Jost-Koch Annelis, Eicherstrasse 21, Sempach, 1937
18.10.2024	 Lindegger-Helfenstein Maria, Hildisriederstrasse 4, 
	 Sempach, 1932
28.10.2024	 Tschopp-Sidler Trudy, Gotthardstrasse 15, Sempach, 1947
05.11.2024	 Meyer-Schmid Johann, Pflege im Ibenmoos, Kleinwangen, 1932
27.11.2024	 Bischof Bernhard, Waldstrasse 2, Sempach Station, 1948
15.12.2024	 Villiger-Lang Niklaus, Grünhalde 3, Sempach, 1951
31.12.2024	 Helfenstein-Egli Kurt, Seesatz 16, Sempach, 1960
08.01.2025	 Lötscher Lisbeth, Eicherstrasse 21, Sempach, 1933
09.02.2025	 Mattmann-Thürig Josef, Muketen 2, Sempach Station, 1937
25.02.2025	 Krummenacher-Purtschert Viktor, Alte Grenzstrasse 35, 
	 Sempach, 1949
26.02.2025	 Meyer Alexandra, Hubelstrasse 21, Sempach, 1974
03.04.2025	 Gloggner-Koch Hans, Schlichtiwäldli 1b, Sempach Station, 1953
20.04.2025	 Ceresa-Wey Nina, Eicherstrasse 21, Sempach, 1932
06.05.2025	 Weber-Galliker Hans, Winkelbach 1, Sempach Station, 1941
23.06.2025	 Brunner Emma, Lippenrüti, Neuenkirch, 1932
01.07.2025	 Meier-Schürmann Gertrud, Feldheimstrasse 1, Reiden, 1929
23.07.2025	 Marberger-Portmann Herbert, Martinshöhe 4a, Sempach, 1955
26.07.2025	 Kaufmann-Bossardt Ruedi, Martinshöhe 3a, Sempach, 1950
30.08.2025	 Hermann-Schatz Arnold, Mattweid 4, Sempach, 1939
05.09.2025	 Jaschke-Schöb Gertrud, Eicherstrasse 21, Sempach, 1935

Andacht und Gräbersegnung
Eich und Sempach
Hinweis: In Sempach und Eich fin-
det an Allerheiligen mit «Peacema-
ker» und den beiden Andachten 
keine weiteren Gottesdienste statt. 
Ein Gottesdienst zu Allerseelen fei-
ern wir am 2. November, 10.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche Eich. 



Kirchgemeindeversammlung

Hellbühl
17. November, 20.00 im Pfarreisaal

Neuenkirch
18. November, 19.30 im Pfarreiheim

6

Pfarreien 
Hellbühl Neuenkirch

Agenda
Allerheiligen
Kirchenmusik
Der Kirchenchor Neuenkirch singt im Aller-

heiligen-Gottesdienst, 1. November um 10.00 

Uhr die Jugendmesse von Joseph Haydn. Der 

Komponist schuf diese sehr schöne Messe im 

Alter von ca. 17 Jahren. Der Chor wird von ei-

nem Streichquartett und der Orgel begleitet. 

Als Sopran-Solistinnen sind Judith Galliker 

und Patricia Flury zu hören. 

Seniorentreff Hellbühl
Mittagstisch
Dienstag, 4. November, 11.30
im Piazza Verde

Frauennetz Neuenkirch 
Räbeliechtli-Umzug
Samstag, 8. November, 17.30
Gross und Klein machen sich mit Räbeliechtli 

und Laternen gemeinsam auf den Weg!

Nähere Angaben finden Sie auf: 

www.fn-neuenkirch.ch.

Weltladen

Adventsausstellung

Samstag, 15. November, 9.00 bis 16.00 Uhr 
Im Weltladen an der Surseestrasse 4 finden Sie verschiedene Geschenke für 
Gross und Klein.

–	 Dekoartikel für Advent und Weihnachten
–	 diverse Karten- und Brettspiele wie Brändi Dog
–	 Holzspielsachen für die Kleinen u. v. m.

Auch im Angebot sind wieder die beliebten Adventskalender zum Erzählen 
und Basteln.

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, zusätzlich
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Kommen Sie unverbindlich vorbei. Das Team Weltladen freut sich auf Ihren 
Besuch (TWINT-Zahlung möglich!).

Übrigens: 		
Vor dem Weltladen steht ein Selbstbedienungsschrank mit diversen Geschenk-
artikeln.

Allerseelen

Totengedenken

Seit Allerseelen letzten Jahres sind in unseren Pfarreien folgende Personen katho-
lischen und evangelischen Glaubens verstorben und/oder auf dem Pfarreifriedhof 
beigesetzt worden:

Pfarrei Hellbühl
19.10.2024	 Franz Luterbach-Boog, WPZ Lippenrüti, Jg. 1938 
07.12.2024	 Nina Luterbach-Boog, WPZ Lippenrüti, Jg. 1939
22.01.2025	 Sebastian Muff-Buchmann, WPZ Lippenrüti, Jg. 1927
01.02.2025	 Marie Jeanne Wicki-Linder, WPZ Lippenrüti, Jg. 1929
23.04.2025	 Ida Ineichen-Rey, Emmenmattstr. 12, E’brücke, Jg. 1931
02.05.2025	 Josef Heer, Hauptstrasse 8, Kleinwangen, Jg. 1951
04.05.2025	 Hans Bachmann-Meier, Herischwand 3, Jg. 1937
20.05.2025	 Yuma Küttel, Luzernstrasse 14, Jg. 2006
29.05.2025	 Klaus Meier-Gemperle, Holz 14, Ruswil, Jg. 1946
13.07.2025	 Rita Rosa Bühlmann-Ineichen, WPZ Lippenrüti, Jg. 1932
09.08.2025	 Ludwig Scherer, Alpmatt 8, Jg. 1934
08.09.2025	 Xaver Bucher-Bucher, Altersheim Rosenhügel,
	 Hochdorf, Jg. 1935
23.09.2025	 Ursula Epp-Kaufmann, Waldstrasse 5, Luzern, Jg. 1948

Pfarrei Neuenkirch
24.10.2024	 Albert Wolfisberg-Odermatt, WPZ Lippenrüti, Jg. 1940
17.11.2024	 Rösly Kirchhofer-Hodel, Sonnmattstrasse 33, Jg. 1939
03.12.2024	 Susanne Muff, Haus Wiesenweg, Steinhausen, Jg. 1972
05.12.2024	 Stefan Kuster, Maiengrüenipark 10, Jg. 1979
14.12.2024	 Anna Stirnimann-Achermann, WPZ Lippenrüti, Jg. 1932
28.12.2024	 Werner Imgrüth, Rösslimatt 2, Jg. 1941
15.01.2025	 Max Scherer-Scherer, WPZ Lippenrüti, Jg. 1940
21.02.2025	 Andreas Knüsel-Egli, Windblosenstrasse 9, Jg. 1953 
25.02.2025	 Ida Kunz-Stadelmann, Gärtnerweg 4a, Jg. 1950
09.03.2025	 Hans Wolfisberg-Zihlmann, Pfrundmatte 6, Jg. 1936
09.03.2025	 Hans Rechsteiner, WPZ Lippenrüti, Jg. 1937
17.03.2025	 Walter Emmenegger-Dahinden, Lippenrütipark 2, Jg. 1949
18.03.2025	 Klara Koller-Bühler, WPZ Lippenrüti, Jg. 1935
31.03.2025	 Otto Helfenstein-Bachmann, Lippenrütipark 1, Jg. 1936
27.04.2025	 Marie-Therese Heini-Albisser, Luzernstr. 17, Jg. 1935
03.09.2025	 Edy Zumbühl-Niederberger, Mittlerhomel 1, Jg. 1960
29.09.2025	 Christa Baumli-Schöpfer, Schulhausstrasse 8, Jg. 1939
11.10.2025	 Alois Bucheli-Bucher, WPZ Lippenrüti, Jg. 1934
16.10.2025	 Silvia Reinhard, Surseestrasse 6, Jg. 1945

1. November – Gedenkfeier für unsere lieben Verstorbenen 
13.30 in Hellbühl 
15.00 in Neuenkirch



Gottesdienste

Pfarreien 
Hellbühl Neuenkirch 7

Rosenkranzgebet Neuenkirch

Jeweils Montag, Mittwoch, Freitag und Sonntag, wenn nicht anders vermerkt, 

18.00 in der Wallfahrtskapelle

Samstag, 1. November – Allerheiligen
10.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier; Mitgestaltung: Kirchenchor

13.30	 Hellbühl: Gedenkfeier für die Verstorbenen

15.00	 Neuenkirch: Gedenkfeier für die Verstorbenen 

Sonntag, 2. November
10.00	 Hellbühl: Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. November
10.00	 Neuenkirch: Wort- und Kommunionfeier im WPZ Lippenrüti

Donnerstag, 6. November
08.30	 Hellbühl: Rosenkranzgebet

09.00	 Hellbühl: Eucharistiefeier

19.00	 Neuenkirch: Eucharistische Anbetungsstunde in der Wallfahrtskapelle

Samstag, 8. November
17.30	 Neuenkirch:  Wort- und Kommunionfeier; Gestaltung: Diakon Leo Elmiger

Sonntag, 9. November
10.00	 Hellbühl:  Wort- und Kommunionfeier; Gestaltung: Diakon Leo Elmiger

Mittwoch, 12. November
07.25	 Neuenkirch: Morgengottesdienst, 1.–6. Klassen in der Wallfahrtskapelle

10.00	 Neuenkirch: Wort- und Kommunionfeier im WPZ Lippenrüti

Donnerstag, 13. November
08.30	 Hellbühl: Rosenkranzgebet

19.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier mit Anbetungsstunde in der Wallfahrtskapelle

Freitag, 14. November
19.30	 Neuenkirch: Niklaus-Wolf-Gebetsabend im Conventus 

Samstag, 15. November
17.30	 Neuenkirch: Eucharistiefeier 

19.30	 Hellbühl: Eucharistiefeier 

Sonntag, 16. November
10.00	 Neuenkirch: Eucharistiefeier; Mitgestaltung: Luzerner Jagdhornbläser

14.00	 Neuenkirch: Segnungsgottesdienst; Gestaltung: Pfr. Leo Tanner

Einladung

Budget-Kirchgemeinde-
versammlungen
Katholische Kirchgemeinde Hellbühl

Herzliche Einladung zur Budget-Kirch-
gemeindeversammlung: 
Montag, 17. November, 20.00 im
Pfarreisaal Hellbühl

An der Versammlung wird das Jah-
resprogramm 2026 sowie der Finanz- 
und Aufgabenplan 2027–2030 prä-
sentiert, der Voranschlag für das Jahr 
2026 zur Beschlussfassung vorgestellt 
und über die Wahlen 2026 informiert.
Der Stiftungsrat der Sigristpfrundstif-
tung präsentiert das Budget 2026.

Die Einladung zur Versammlung wird 
im Anschlagkasten beim Pfarreisaal 
publiziert. Die Botschaft zum Voran-
schlag liegt ab dem 31. Oktober 2025 
in der Kirche auf oder kann ab diesem 
Datum beim Pfarreisekretariat bezo-
gen werden. Zudem werden die Un-
terlagen ab demselben Datum auf der 
Homepage www.pfarrei-hellbuehl.ch 
aufgeschaltet. 

Der Kirchenrat und der Stiftungsrat 
freuen sich auf eine zahlreiche Teil-
nahme und anschliessenden Aus-
tausch beim Apéro.

Kirchenrat kath. Kirchgemeinde Hellbühl

Katholische Kirchgemeinde         
Neuenkirch

Herzliche Einladung zur Budget-Kirch-
gemeindeversammlung:
Dienstag, 18. November, 19.30 im
Pfarreiheim Neuenkirch

Wir präsentieren Ihnen an der Ver-
sammlung das Jahresprogramm 2026 
sowie den Finanz- und Aufgabenplan 
2027-2030. Der Voranschlag für das 
Jahr 2026 wird zur Beschlussfassung 
vorgelegt.
Weiter schlagen wir Ihnen die Ersatz-
mitglieder der Rechnungskommissi-
on zur Wahl vor und informieren Sie 
über die Wahlen 2026.

Die Einladung zur Versammlung wird 
im Anschlagkasten publiziert.

Die Botschaft zum Voranschlag liegt 
ab dem 31. Oktober 2025 in der Kir-
che auf oder kann ab diesem Datum 
beim Pfarreisekretariat bezogen wer-
den. Zudem werden die Unterlagen 
gleichzeitig auf der Homepage www.
pfarreineuenkirch.ch aufgeschaltet.

Wir freuen uns, wenn wir Sie an der 
Budget-Kirchgemeindeversammlung
begrüssen und anschliessend zu ei-
nem Apéro einladen dürfen.

Kirchenrat kath. Kirchgemeinde 

Neuenkirch

Im Nebel ruhet noch die Welt,
noch träumen Wald und Wiesen:

Bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
den blauen Himmel unverstellt,

Herbstkräftig die gedämpfte Welt
in warmem Golde fliessen.

Herbstgedicht von Eduard Möricke
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Pfarreien 
Hildisrieden Rain

Agenda

Elternabend Versöhnungsweg Rain 
Mittwoch, 5. November
19.30 Pfarreiheim Rain

Schulgottesdienst Rain
Freitag, 7. November
7.15 Pfarrkirche Rain
Der Besuch des Schulgottesdienstes gehört 

zum Religionsunterricht. Auch Eltern und 

Geschwister sind herzlich eingeladen. Die 

Schulsachen bitte vor dem Eingang zur Kir-

che deponieren. 

Wir freuen uns auf euch! 

Exerzitien Hildisrieden
Samstag, 8. November
9.00 bis 11.30, Pfarreizentrum

Taizéfeier in Hildisrieden
Sonntag, 9. November
17.00 Pfarrkirche

Sie sind herzlich eingeladen zum gemeinsa-

men Singen von Liedern aus Taizé mit musi-

kalischer Begleitung. Besinnliche Texte, Stille 

und Kerzenschein führen zum Verweilen und 

zu inneren Sammlung ein. Musik: Judith Rast 

Zeier, Querflöte, Sarina Meier, Gesang und An-

dreas Wüest, Piano. Einsingen ab 16.40. 

Wir freuen uns auf Sie.

Elisabeth Imfeld und Franz Troxler

Konzert A Capella Querbeet
Sonntag, 9. November
17.00 Pfarrkirche Rain
Was passiert, wenn starke Stimmen auf star-

ke Botschaften treffen? Wenn alle Beats nur 

aus Kehlen kommen – und Gänsehaut garan-

tiert ist? Dann wird aus Tönen Musik. 

Wir laden dich ein zu unserem Konzert mit 

eigenen Arrangements zu Liedern von Tina 

Turner, Patent Ochsner, Bligg, Neil Diamond 

und einigen mehr.

Allerseelen

Unsere lieben 
Verstorbenen
Vom 1. November 2024 bis 1. November 2025

Pfarrei Hildisrieden
08.11.2024	 Paul Vogler-Rymann	 1951 
12.11.2024	 Priska Katharina Estermann	 1935  
02.12.2024 	 Lorenz Bremgartner-Stocker 	 1931 
18.01.2025	 Elisabeth Wolf-Müller	 1928 
23.04.2025 	 Margrit Riechsteiner-Offner	 1931 
05.06.2025	 Josef Scherer-Gürber	 1940 
26.07.2025	 Josef Koller-Amrein	 1944

Pfarrei Rain
01.10.2024	 Roman Studer-Kaufmann	 1944
14.10.2024	 Margrit Ruckli-Koch	 1942
25.10.2024	 Emma Rothenfluh-Troxler	 1928
28.10.2024	 Georg Bühlmann-Schacherer	 1943
02.11.2024	 Anna Wüest-Erni	 1929
25.11.2024	 Jakob Richli-Schnyder von Wartensee	 1943
19.12.2024	 Alois Amrein-Fässler	 1926
22.12.2024	 Adolf Koller-Bachmann	 1929
16.01.2025	 Robert Baumli-Achermann	 1935
17.02.2025	 Josef Ernst Wyss	 1937
22.02.2025	 Anton Widmer-Estermann	 1947
16.04.2025	 Ursula Haefliger-Halbheer	 1932
23.05.2025	 Fritz Lichtsteiner-Thürig	 1926
23.07.2025	 Hans Peter Buck	 1956
02.08.2025	 Marie Häfliger-Schmidig	 1939
22.08.2025	 Walter Ruckli-Geisseler	 1945
29.09.2025	 Ulrich Kaufmann-Klauser	 1938
11.10.2025	 Bertha Sigrist-Wespi 	 1940

Gottestdienste am Samstag, 1. November

Pfarrkirche Hildisrieden

10.00	 Wort- und Kommunionfeier mit Franz Troxler. 

	 Musik: Kirchenchor unter der Leitung von Philippe Frey 

14.00	 Gedenkfeier mit Erich Hausheer für die verstorbenen 		

	 Pfarreiangehörigen. Musik: Stella Gut, Querflöte, und 

	 Hansruedi Rüttimann, Orgel

Pfarrkirche Rain 
10.00	 Wort- und Kommunionfeier mit Markus Ries. 

	 Musik: Kirchenchor unter der Leitung von 

	 Petra Galliker und Sofia Korsakova, Orgel

14.00: 	 Gedenkfeier mit Simone Häfliger für die 

	 verstorbenen Pfarreiangehörigen. 

	 Musik: Léonie Zemp-Wismer, Violine, 

Jeder Tag ist der Anfang des Lebens.

Jedes Leben der Anfang der Ewigkeit

 Rainer Maria Rilke

Frauenbund Gedächtnis Rain
Donnerstag, 13. Novembe
9.00 Pfarrkirche Rain
Zusammen denken wir an die verstorbenen 

Mitglieder des Frauenbundes. Anschliessend 

gibt es im Pfarreiheim einen feinen Kaffee 

oder Tee. 

Panflötenkonzert PanTugium
Donnerstag, 13. November
19.00 Pfarrkirche Rain 

Ministrantenaufnahme Hildisrieden
Samstag, 15. November
17.30 Pfarrkirche

Ministrantenaufnahme und          
Verabschiedung Rain
Sonntag, 16. November
10.00 Pfarrkirche

Meditationsabende:                  
Der Stille Raum geben 
Mittwoch, 5. und 12. November 2025
19.00 bis 20.00 Uhr
Pfarreizentrum 

Wo willst du dich selbst: lieben, begegnen, 

hören, erkennen, beobachten, 

wenn nicht in der Stille?

(von und nach Helga Schäferling (*1957), 

deutsche Sozialpädagogin)

Die Meditationsabende bieten dir dazu 

Gelegenheit. 

Kosten: 
Fr. 5.— pro Abend (wird dem Elisabethen-

werk gespendet) 

Mitnehmen: 
Wolldecke oder Gymnastikmatte, falls du 

gerne auf dem Boden meditierst. 

Simone Häfliger-Meier, 

Pfarreiseelsorgerin 

Vorstand Frauenbund Hildisrieden 
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Samstag, 1. November – Allerheiligen
10.00	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier mit Franz Troxler; 

	 Musik: Kirchenchor unter der Leitung von Philippe Frey

10.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier mit Markus Ries, 

	 Musik: Kirchenchor Rain, Ana Dorado Suela, Orgel

14.00 	 Hildisrieden: Gedenkfeier mit Erich Hausheer für die seit dem 1. November 

	 verstorbenen Pfarreiangehörigen und für alle auf unserem Friedhof 

	 ruhenden Verstorbenen. 

	 Musik: Stella Gut, Querflöte und Hansruedi Rüttimann, Orgel

14.00	 Rain: Gedenkfeier für die Verstorbenen mit Simone Häfliger,

	 Musik: Léonie Zemp-Wismer, Violine und Andreas Wüest, Orgel

15.00	 Rain: Einsegnung der Gedenkstätte für die Sternenkinder 

Sonntag, 2. November – Allerseelen
10.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer, Musik: Andreas Wüest, Orgel

Mittwoch, 5. November
09.00	 Hildisrieden: Kein Gottesdienst 

Donnerstag, 6. November
09.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier

Freitag, 7. November
09.00	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier zum Herz-Jesu-Freitag, 

	 Auf Wunsch Haus- und Krankenkommunion, Telefon 041 460 12 67 

07.15	 Rain: Schulgottesdienst 3. – 6. Klassen

Samstag. 8. November
09.00	 Hildisrieden: Exerzitien bis 11.30, Pfarreizentrum 

17.30	 Rain: Wort- und Kommunionfeier mit Franz Troxler, Musik: David Gassmann, Orgel

Sonntag, 9. November
10.00	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier mit Franz Troxler; 

	 Musik: Niklas Bühler, Orgel

Mittwoch, 12. November
09.00	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier 

Donnerstag, 13. November – Frauenbundgedächtnis
09.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier, Musik: Andreas Wüest, Orgel, 

	 anschliessend Kaffee im Pfarreiheim

Samstag, 15. November – Ministrantenaufnahme
17.30	 Hildisrieden: Wort- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer, Aufnahme

	 der neuen Ministrantinnen und Ministranten, Musik: Sieglinde Zihlmann, Orgel

Sonntag, 16. November – Ministrantenaufnahme und -verabschiedung
10.00	 Rain: Wort- und Kommunionfeier mit Erich Hausheer

	 Musik: Klarinettenschüler-/innen von Jonas Bless, 

	 Musikschule Oberer Sempachersee, und Sieglinde Zihlmann, Orgel

Einladung

Kirchgemeinde-
versammlungen

Liebe Kirchgemeinde-Mitglie-
der der Pfarrei Hildisrieden
Wir freuen uns sehr, Sie zur Kirchge-
meindeversammlung am

Montag, 24. November 2025 um 19.30 
in der Pfarreizentrum Hildisrieden ein-
zuladen. 

Wir stellen Ihnen das Budget 2026 vor 
und stimmen über den Steuerfuss ab. 
Die Einladung zur Versammlung wird 
im Anschlagkasten bei der Kirche pub-
liziert. Gerne können Sie, die Botschaft 
zum Voranschlag 2026, ab dem 3. No-
vember 2025 im Schriftenstand der 
Kirche oder beim Pfarreisekretariat be-
ziehen. Zudem werden die Unterlagen 
ab dem 3.11.2025 auf der Homepage 
www.pfarrei-hildisrieden.ch aufge-
schaltet.

Der Kirchenrat grüsst sie freundlich 
und freut sich auf ihre Teilnahme!

Katholische Kirchgemeinde 
Rain
Mittwoch, 19. November
19.30 Pfarrkirche 

Wir freuen uns sehr, Sie zur Kirchge-
meindeversammlung einzuladen. 

Wir stellen Ihnen das Budget 2026 vor 
und stimmen über den Steuerfuss ab. 
Die Einladung zur Versammlung wird 
im Anschlagkasten bei der Kirche pu-
bliziert. 
Gerne können Sie, die Botschaft zum 
Voranschlag 2026 ab dem 31. Oktober 
2025 im Schriftenstand der Kirche 
oder beim Pfarreisekretariat bezie-
hen. 
Zudem sind die Unterlagen ab besag-
tem Datum unter www.pfarrei-rain.
ch vorhanden. 

Der Kirchenrat freut sich auf Ihre Teil-
nahme.
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Verbunden sein
Agenda

Jahrzeiten und  
Gedächtnisse

Eich
2. November: Jgd. Käthy und Gregor Teufer-

Mehr

8. November: Jzt. Othmar Küng, Bernadette 

und Josef Küng-Käch

16. November: Jzt. Margrit Wolfisberg-Burk-

hard

Sempach
9. November: Jzt. Balthasar Gassmann; 

Hans und Margrith Gassmann-Winiger; Bal-

thasar und Anna Gassmann-Amrein; Oskar 

Gassmann; Urs Gassmann-Langmoen; Bal-

thasar und Katharina Gassmann-Weingart-

ner; Marie und Fritz Bachmann-Gassmann; 

Margrith Gassmann; Leo Bachmann

15. November: Jzt. Johannes Baptist Gross-

mann; Martha Grossmann. Jgd. Lina und 

Georg Ineichen-Stalder 

Neuenkirch
1. November: Jzt. Frieda und Josef Lang-

Lang, Marie Lang, Hanspeter Lang-Setz; Jzt. 

für die Mitglieder des Dritten Ordens

8. November: 1. Jzt. für Klara Koller-Büh-

ler, Jzt. Balz Koller-Bühler, Agatha und Balz 

Koller-Ineichen, Klara Koller; Josef Lusten-

berger-Felder

15. November: Dreissigster Alois Bucheli-

Bucher. Jzt. Josy und Josef Troxler-Lima-

cher; Fritz und Maria Wechsler-Muff und 

Angehörige 

Hellbühl
22. November: Dreissigster Ursula Epp-

Kaufmann

Hildisrieden
9. November: Jzt. Fritz Amrein-Rüttimann; 

Josef und Elisabeth Luterbach-Elmiger, 

Erwin Luterbach und Angehörige, Jgd. Leo 

Estermann

Konzert in Rain, Sonntag, 9. November, in der PfarrkircheRain

8. November: Jzt. Käthy und Kaspar Schüp-

fer-Troxler

16. November: Dreissigster Ulrich Kauf-

mann-Klauser, Jzt. Margrit Roos und Eltern, 

Emma und Franz Roos-Dobmann

Verstorben
Edy (Eduard) Zumbühl–Niederberger im 

Alter von 65 Jahren, 3. September (Neuen-

kirch)

Xaver Bucher-Bucher im Alter von 90 Jah-

ren, 8. September (Hellbühl)

Ursula Epp-Kaufmann im Alter von 76 Jah-

ren, 23. September (Hellbühl)

Christa Baumli-Schöpfer im Alter von 86 

Jahren, 29. September (Neuenkirch)

Franz Xaver Häfliger im Alter von 86 Jah-

ren, 4. Oktober (Sempach)

Bertha Sigrist-Wespi im Alter von 85 Jah-

ren, 11. Oktober (Rain)

Alois Bucheli-Bucher im Alter von 90 Jah-

ren, 11. Oktober (Neuenkirch)

Silvia Reinhard im Alter von 79 Jahren, 16. 

Oktober (Neuenkirch)

Getauft
Noé Finn Troxler, 28. September 

(Hildisrieden)

Kiara Markaj, 19. Oktober (Rain)

Alina Bösch, 19. Oktober (Sempach)

Giuliana Kälin, 26. Oktober (Neuenkirch)

Getraut
Stefanie Burkhard und Patric Krattinger, 

Samstag, 18. Oktober (Rain)

Panflötenkonzert 
PanTugium
Donnerstag, 13. November,
19.00 Pfarrkirche Rain
Wir sind wieder unterwegs und laden 
Sie herzlich ein, unser Konzert in Rain 
zu besuchen. Lassen Sie sich verwöh-
nen von ruhigen, rassigen, gefühls-
betonten und freudig-rhythmischen 
Melodien. Viele bekannte Lieder we-
cken Erinnerungen, bieten eine ideale 
Auszeit, um den Alltag hinter sich zu 
lassen und laden zum Geniessen ein. 
Wir, das Panflötenensemble PanTugi-
um mit der Leitung von Karin Inauen-
Schaerer, werden von Mathias Inauen 
am Piano/Gesang und von Joschi Bag-
genstos am Schlagzeug begleitet.  Ein-
tritt frei – Türkollekte.  Wir freuen uns 
auf Sie!  www.pan-tugium.ch
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Thema

Die Ausbildung zur Katechetin, zum 
Katecheten ist im Kanton Luzern ge-
fragt. Ab dem nächsten Jahr richtet 
sie sich mehr an der Praxis aus. Und 
dank der Zusammenarbeit der sechs 
Innerschweizer Kantone können Inter-
essierte neu jedes Jahr einsteigen.

Luzern, Ob- und Nidwalden, Uri, 
Schwyz und Zug setzen damit um, 
was die Trägerschaft des Bildungs-
gangs Katechese (siehe Kasten) vor 
zwei Jahren beschloss: Die Ausbil-
dung soll stärker in die Praxis füh-
ren. Bisher dauerten die Praktika 
eher kurz und kamen spät im Aus-
bildungsverlauf. 

Bessere Begleitung
Angehende Katechetinnen – mit we-
nigen Ausnahmen absolvieren Frauen 
den Bildungsgang Katechese – stan-
den zwar schon bisher mangels Per-
sonal gelegentlich früh im Schul-
zimmer. «Aber oft ohne Begleitung 
und mit schon so vielen Pflichten, 
dass sie kaum zum Atmen kamen», 
sagt Gaby Aebersold. Sie und Ga-
brijela Odermatt verantworten den 
Bildungsgang für die katholische 
Kirche im Kanton Luzern. Künftig 
werden nun die Absolventinnen 
bei ihrem Praxiseinstieg besser be-
gleitet – vor Ort und als Teil der Aus-
bildung. Weiter wird es neu zwölf 
statt wie bisher zehn Module geben, 
unterschieden in Grund- und Auf-
baumodule und stärker ineinander 
verzahnt. 

Bildungsgang Katechese

Die Ausbildung wird praxisnäher

Gaby Aebersold (links) und Gabrijela Odermatt leiten für die katholische Kirche im Kanton Luzern den Bildungsgang Katechese.� Bild: Roberto Conciatori

Starker Kanton Luzern
Die Ausbildung zur Katechetin/ 
zum Katecheten ist in der Deutsch-
schweiz seit 2009 harmonisiert. 
Bisher haben rund 640 Katechet:in-
nen den «Bildungsgang Katechese 
nach ForModula» mit dem Fachaus-
weis abgeschlossen. Luzern zählt zu 
den starken Kantonen: Hier waren es 
bis jetzt rund 120 Absolvent:innen. 
16 schliessen voraussichtlich nächs-
tes Jahr ab, schon 14 Personen haben 
sich für den nächsten Ausbildungs-
gang angemeldet, der Ende Februar 
startet.

– formodula.ch

– lukath.ch/ausbildungsunterstützung

Mehr Praxis, weniger Theorie: Dies  
gilt neu auch für die Kompetenznach-
weise. Schriftliche Arbeiten zum Ab-
schluss eines Moduls sind noch mög-
lich, aber werden teilweise freiwillig. 
Wer will, entwickelt zum Beispiel ein 
kreatives Projekt für den Unterricht.

Neu ab 2026 ist schliesslich dessen 
Organisation in den sechs Inner-
schweizer Kantonen. Weil diese ihre 
Zusammenarbeit verstärken, können 
Interessierte jedes Jahr in den Bil-
dungsgang starten, nicht mehr wie 
bisher nur jedes zweite. Alle zwölf  

Module werden, sich ergänzend, in 
Luzern und in Seewen (Ausbildungs-
standort der anderen Kantone) ange-
boten, vor Ort und/oder digital.

Pastoralräume in der Pflicht
Odermatt freut sich über die grosse 
Nachfrage im Kanton Luzern. Allein 
die bisherigen Anmeldungen von 
hier genügen, um den nächsten Aus-
bildungsgang durchzuführen. Einen 
Grund dafür sieht sie darin, dass im 
noch überwiegend katholischen Lu-
zern der Religionsunterricht noch 
meist in den Schulalltag eingebettet 

ist. Dies dürfte sich aber ändern, wes-
halb Odermatt die Pastoralräume in 
die Pflicht nimmt. Berufswerbung 
setze im kirchlichen Alltag an, sagt 
sie. Damit also, Interessen und Fähig-
keiten von Menschen zu erkennen 
und sie zu einer Ausbildung zu ermun-
tern.

Die Kosten für den Bildungsgang Ka- 
techese werden auf Gesuch von der 
Landeskirche übernommen.

Dominik Thali



Pfarreiadressen

Eich Sempach
Katholisches Pfarramt Eich
Büelgasse 3

6204 Sempach

041 460 11 33

pfarramt@pfarrei-eich.ch

www.pfarrei-eich.ch

Katholisches Pfarramt Sempach
Büelgasse 3

6204 Sempach

041 460 11 33

pfarramt@pfarreisempach.ch

www.pfarreisempach.ch

Hellbühl Neuenkirch
Katholisches Pfarramt Hellbühl
Luzernstrasse 4

6016 Hellbühl

Sekretariat 041 467 09 06

Pfarreileitung 041 467 11 01

pfarramt@pfarrei-hellbuehl.ch

www.pfarrei-hellbuehl.ch

Katholisches Pfarramt Neuenkirch
Kirchmattstrasse 1

6206 Neuenkirch

041 467 11 01

pfarramt@pfarreineuenkirch.ch

www.pfarreineuenkirch.ch

Wallfahrt Vater Wolf
Sekretariat

041 467 00 54

info@niklauswolf.ch

www.niklauswolf.ch

Hildisrieden Rain
Katholisches Pfarramt Hildisrieden
Luzernerstrasse 5

6024 Hildisrieden

041 460 12 67

sekretariat@pfarrei-hildisrieden.ch

www.pfarrei-hildisrieden.ch

Katholisches Pfarramt Rain
Chilestrasse 6

6026 Rain	

041 458 11 19

sekretariat@pfarrei-rain.ch

www.pfarrei-rain.ch

Redaktion Pfarreiblatt

Elena Ulliana Lieb

elena.ulliana@pfarreisempach.ch

Wir können keine flächendeckende Präsenz 
der Seelsorge mehr gewährleisten. 
Damit Kirche in der Nähe gleichwohl erfahrbar 
bleibt, werden die Gläubigen vor Ort eine wich-
tige Rolle spielen.

Der St. Galler Bischof Beat Grögli anlässlich der Präsentation 

der Kirchenstatistik 2024 am 26. September vor den Medien

Worte auf den Weg

Zerfallende Kirche in der Normandie. Bild: Dominik Thali


